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Drahtnadyridyten.

Biirgermeifter Lueger.

Wien, 10. Februar. Dad Befinden ded cr!rantt;n
Biirgermeifters Dr. Lueger ift tonftant jdylecht und bejorgnid-
exregend. Tie Rrdfte nehmen in bedenflidyer %;lit ab. ¥n
bem Huifommen bded Biirgermeifterd wird gfsm"f'“_- 3“_,"‘“
dem Biirgermeifter nabeftehenden Kreifen berridyt die gropte
Beforgnis, weil bas Hinfdjeiben Dr. Luegers fir die
driftlidiosiale Bartei befonders jegt vor den Wablen ein
jdywerer Sdjlag wire. Das Rathausbulletin wird nady wie
vor optimiftijd) verfdrbt.

Bor den TWablen. )

Prag, 10. Februar. In feute abgehaltenen fozialbemo-
tratijjen Berfammlungen twurde nady ldngeren Beratungen
feitens der Wrbeiteridaft die Forderung auigeftellt, Dap ber
Wahltag fiir bdie Wahlen in den NReidhdrat fur einen
©onutag fejtgefest werde. Wenn died nidyt gefdyehe, werden
bie Wrbeiter an Ddem fiir die Wahlen fejtgefepten Werltage
allgemein feiern.

Etudentendemonftration. o

B ien, 10. Februar. Peute vormittagsd fand bier ene
Guperft zablreiy befudyte Proteftoerjammiung der Bliener
Dodjidgiler jtatt. Die Demonitration riditete fidy gegen die
in Qemberg ftattgefunbene Diafienverhoftung ruthenijder
Ctudenten. Nadydem mehrere heftige Reden gehalten worden
waren, wurde eine Rejolution angenommen, in Dder gegen
bag Borgehen Dbded Lemberger Univerfitdtérated, gegen bie
Daffenverhaftung und gegen die Einmijdjung ded Statthalters
in bag Geridtdverfahren entidyieden proteftiert wurbe. JIn
ber Refolution tud ferner bdie fofortige Freilofjung der
vethafteten Studenten gefordert.

Die Pumawahlen.

Petersburg, 10. Februar. Bis Heute wurden 4532
Bahlmanner gewdhit, davon 1161 Monardjiften, 719 ge-
mifigte, 1825 linte, 319 Nationaliften, 314 Parteilofe und
194, deren Parteiftellung nidyt betannt ift.

@in Krieg in AUnsdfidt.

Wafhington, 10. Februar. Swijden den Republiten
Ponduras und RNicaragua find ernjte Konflitte zum Aus-
brudje gelangt, bie Den Frieden Diittelamerifad gefdhrden.
Gin Vermirtlungdvoridhlag bder Yereinigten Staaten von
Jtordamerita, die beiden Staaten mogen bden Sompler der
beftehenden Streitiragen einem unparteiifhen Schieddgeridyte
iiberantworten, wurde abgelehnt. Nad) Dderjelben Weldung

ftebt der Rrieg gwifden Nicaragua und Hondurad unmittel-
bar bevor.

Die Gdrung in Perfien.

Leheran, 10. Februar. Regierungéfeindlidye Agitatoren
find eifrig an Dder Arbeit. Das Volt ift ungufrieden, weil
bie Regierung augenfdyeinlid) nidyt geneigt ift, dem Rarlament
beizuftehen. Die Leute betlagen fidy daritber, dafi die Regierung
fortfabre, die Belgier zu unterftiipen. Sie tritifieren and
die Untdtigleit und Unverantwortiidyteit der MWinifter, bdie
Oppofition der Gouverneure bei dben Wahlen wie die Hohen
Preife und bdie Lnappheit bder Lebend mittel. — Jn TLdbrig
find Unrufen audgebrodyen, fo bag bdie Bajare gejdlofjen
werben muften. Die Parlamentdmitgliever fiir Tabrig, die
focben in Teheran eingetroffen find, ertidren aber, daf u
Beforgniffen tein Grund vorliege. Die Bewegung fei gegen
die Minijter und gegen Dden politijen Einflug von Wus-
landeru, nid)t aber gegen bden Sdjah und gegen Guropder
perjonlid).

Lorient, 10. Februar. Konterabmiral Maffenet,
ein Neffe ded betannten Tondidjters gleidyen Namens, ift
geftorben.

Lofales und Provingiales.

Aud dem PeeredverordDnungsdblatte. Se. Waj.
ber Raifer bat die Enthebung ded Tberftieutnantd Ervin
Miller ded Seneralitabstorps vom Poften bed General-
ftabsdyef8 bed SKriegshafentommanbos in Pola angeordnet
und den Oberften idjard Qutfdhera des J-R. 51, bei
Zransferierung Desfelben in bad Generalftabstorps, zum
@eneralftabdchef des Sriegéhafenfommandod in Pola er-
nannt. — Bom L u. L RKriegdminijterium wurde mittels
Defreted belobt: bder Militdr-Baurednungsoffisial 3. KA.
Frang Buber bder @eniedireftion in Pola, in Anertennung
mebrjdbriger, vorziglider Dienftleiftungen bei bder ANi-
litdrbauabteilung ded 15 Sorpd. — Beteilt wurden mit der
Alterszulage von DOffizieren (einfdliehlid) jolden des Rube-
ftanded in befonderen und Lotalanfteflungen) Hauptmann-
rednnngéfilprer 1. Riaffe Bingen; Ferfdhmann pes
J.-R. 87; Artillerieseugdoffizial 1. RKiafje Emil Hellmann
Borftand ded Artillerie-Zeugsfilialdepots in Trieft; Militcir.
bauredjunngdoffizial 1. Rlafje Adolf Bierer der Senie-
bireftion in Pola. — Transdferiert werden: Leutnant i. b,
Rel. Aurel Raray vom F-A.-B. 3 jum F-A-R. 4; bdie
Refervetadetten Gugen Softicd und Undreas Eijo bes
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nggct Dant der dfterveidyifdhen ’Bcallgltcn_fd)aft.
Gine Deputation bed ®eneralverbanbed Der mzcrmd)lid)m

mit Lanbesgeridtdrat K drber an

8 mtenveretns )t x !
titraag;?ic& jprady vorgeftern belim gllnglngrg??c%:gigﬁ;
. Bed vor, um ihm alé Ddem Fee
g::tm@:nt% per diterreidyijdien Becmtenjdaft anla%}cﬁ. ‘bcr':
Borlage der Gebaltregulierung dargulegen. Der 4 tnifter
prifivent ertldrte, 8 erfiille ihn mit wabrer Bejriedigung,
fiir die Beamtenjdyajt etwas ju tun, und er hoffe, dab auf
cinige Jeit hinaus den Wiinfden der %eq_mtenid;aft ﬂgd)_nung
getragen fei. Ter Winifterprdfident ermdbnte aud), baB fetr
weiterd nod) bie Frage der SDlmftpraglmant und Dbie e ;
lequng ber Wedyte und Pilidyten der Staatdbeamten fowot
im Qnterejje ded Anfehené ber Beamten jowie im Jnterefje
ber Staatdantoritit fiir notwendig evadyte, und tam bann
fdylieglid) auf die tommenden Wabhlen gu fpredyen. {‘;_-_rcll;crr
p. Bed gab Hiebei der Crmartung ﬂuébgd, bap die Staats-
beamten in Diefen Wablen eine ihrem Stande angmgﬁme
$altung einnehmen und fid) von jeber egtrem politijyen
Betitigung fern halten werden. Die Deputation erfaubte fid),
darauf aujmertiam ju madjed, bdap Die iBeamtcujd;ajt ie!bit
eine politifdje Bereinigung gebildet bat, weldye, auf retn wirte
jdaijtliyer Bafid aufgebaut, in erfter Linte berufen fei, wirt-
fdhaitliche Jnterefjen gu vertreten, wodurd) bie extrem politijdyen
Ridjtungen ausgeidylofien find. Freierr v. Be ¢ duBerte hiex-
iiber jeine Bejriedigung und verfiderte Ddie Beamtenjdaft
feined befonderen TWobhlrwollens. ] '

Banernball der dentfdyen Qdugmanbc. Die
Bauernbille erfreuen fidh) in den Witglieder- und Freunbded-
freijen der Deutiden Sdngerrunde gany bejonberer Deliebte
feit. @8 ift aud) ein berzlided Bergniigen, einige Stunben
befreit von Frad, Claqued und Yad in ungejwungenem, ge-
miitligem Tone fidh) zu untcgbalten und bdag Tamgbein Fu
fdwingen wie e3 gewadjien ift. %[{c &iudxf - werden der
Séngerrunde gewip dantbar fein filr die jdhonen Stunben,
dbie und ber am Samstag ftattgefundene Bauernball ver-
idaffte. In Bezug auf Befud) und Unterbaltung fteht diefer
fider midgt Hinter feinen Borgdngern jurid. Nody bevor
ber Gmoan-Gewaltige mit feinem wiirbigen Stabe exrfdjienen
war, fatte fidh fdjon eine fo grope Anzahl Dldnnlein und
Weiblein der liecben Gemeine eingefunden, bag bie Ausfidht
auf einen ungeftorten Tanj immer mehr und mehr {dyoand.
Und al8 bdie Gmoanvertretung mit threm Burgamafta an
ver Spipe, forglid) bewad)t und in ibren Funttionen unter-
ftigt von den Piitern ded Gejeped, den Ball erdffnet DHatte,
dba mertte man bald, baB dber Saal fiir bdie Tanzluftigen
faft gu tlein war. Weld) reizende Fiille von blilhenden, frifden
Dirndlgefidytern, brallen Bduerinnen, Bauern, Poizhadern
ujw., bot der Anblid deg Gewoged. Wem'd ein ju liebed
Tirndl angetan, der jand im Burgamafterambt gleidy Se-
fegenbeit, feiner Dolden angetraut ju werden, ebenfo {dhnell
ging8 mit dem Odjeiden. Lebgeltbuden und Blumenftdande
jorgten, baB Ddie Sdjone gur Podyzeit aud) entipredjende
Gabe erpielt. Duritige Seelen und Stillwinteldruder (abten
fid) am tojtlidyen Stoff im Gafthaufe yum ,Houptmann von
RKopenid“. BWen aber der rudjlofe Uebermut verleitete, bie
vort Sdngerrundtomitee votierten und von Sr. Hoheit dem
Pringen Rarneval fanftionierten Gejepe auf den Kopf u
ftellen, ben erveidite gar bald bdie ftrafende Gemalt in Se-
ftalt eined rotnafigen, diden ober biiunen Gmoanwadyters
und im Gmoantotter fonnte er fid) wurmen iiber dag Ent-
gleiten eines jdyonen Walzers nad) dem andern. Gar lange
bauerten bie Ballfreuden und felbft der erfte Pahuenidyrei
vevmodyte nidyt, die Tanzenden gur Heimlehr ju bewegen.

Paringsfdymand im Marinelafino. Mittwod,
ben 13. b, wird im groBen Saale bded MWarinefafinod ein
.i;)dri:g%id)maus ftattfinben. Anfang bded Qonzerted um 8 Ubhr
abends.

Unterhaltungdabend. Geftern abends veranftaltete
— wie bereitd gemeldet — die Gefang- und Wufitharmonie
ber Artillerie, Pola, in ben Lotalitdten des Doteld ,JImperial*
einen Unterhaltungdabend, der einen wirtlidy gelungenen unb
amujanten Berlauf nahm. Jn den fiir diefen Abend feftlidy
betorierten Raumlicyteiten fand fidy eine derart grofe Anzahl
von Bdften ein, daf fie diefeiben taum ju faffen vermodyten ;
alle in der froben Poffnung auf einen genuBreidyen Abend,
i der aud) niemand getdujdyt werden folite, denn bas
Romitee mit bem Dbmann Feuerwerfer Steiner an der
Spige batte fein Bejtes fiir diefe Beranftaltung getan. Nady
etnigen  einleitenden  Peufilpiecen begannen bdie Sefangs.
vortrdge. Die Singer entledigten fidy ihrer Aufgabe jowoh(
in ben aqucfﬁ_brtcn Chodren wie in den Doppelquartetten in
einec Weife, die forvoht der Bereinigung, wie fpejiell deren
Gbormelitc_r Feuermerfer Namar nur gur Chre gereidyen
tann. Bei durdywegs gutem Stimmenmaterial nnd eben.
igld)er Sdjulung fann aud) bder Crfolg nidyt ausbleiben.
Sehr gut gefielen nomentlid) die Rdrntnerlieder von Soidyat,
bie fehr hiibidy und dem Geifte des Somponiften entjpredyend
gejungen und vom Publitum fliirmifdy aftlamiert wurden,
Die EU%uf}fl)armonic der Bereinigung  bradyte bierauf ein
Songertitiid jur Auffiihrung, dem ein Biolinfolo ves Perrn
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Feuerwerlers ©Sobotla folgte, der fid) ben Gdjten als
vollendeter Birtuofe prifentierte und der bden raujdyenden
Beifall, mit dem fein Spiel belohnt wurde, gewif ehrlidh
verdient Hat. Naddem dad Gejangdprogramm, bei weldjem
fidy bie Sénger ftetd nod) ju Bugaben entidylieBen mubten,
parunter aud) einige urwiidfig-frifde Naturfingervortrdge,
erfedigt worben war, trat der Zany in feine Redyte, bem
mit groBer Ausdbauer bid in Ddie frithen IMorgenftunden
hinein gehuldigt rourde. Qpie Mufit hiezu toie Gberhaupt bden
fonftigen mufitalijhen Teil ded Wbends beforgte eine Ab-
teilung der 87cr Kapelle in betannt guter Weife. IMoge dex
wiirbige Berfauf der Unterhaltung den waderen Sdngern
alg ¥nfporn Dbienen, in der Pflege bes Lieded fortsujabren
und ihren Sdften nod) djter Gelegenheit ju geben, ange-
nehme Erinnerungen mit fidy ju nebmen, wie died nady dem
gejtrigen Abend der Fall war,

Narvenabend ded WVereined , Auftria”. Morgen,
den 12. d., veranftaitet ber Berein ,Auftria* im Hotel Bel-
vedere einen Softiimball (Narrenabend). Per Narrenabend
beginnt um Halb 9 Ubr abends. Der {donften Masdte harrt
ein Chrenpreid. Die Tangmupt bejorgt dad Bereindordyefter.

BVom Fafdying. Deute abendd findet im Hotel Bel-
vedere ein grofier Pasdfenball ftatt. Anfang 8 Ubhr abends.
— ®eftern begann in den Strafen der Stadt dasd Masten-
treiben, bad morgen, am Fafdjingddienstag, feinen Hohepuntt
erreidgen wird.  Cine ridtige Fajdjingsftimmung tam aber
geftern nidyt zuftande. Die wenigen Madlen, die, von ber
Wularia mit Pieifen und Johlen verfolgt, auf dbem RKorfo
jdyodrmten, erregten wenig Jnterefle. Die groge Konfettic
fdyladyt, die vom Borjahre fer in frohlider Erinnerung ftegt,
beginnt erft miorgen. )

Falturen auf Korvefpondenslarten. Die nieder-
piterveidyifhe  Pandeld- und Gewerbetammer madit darauf
aufmertiam, baB auf Grund bder Berordnung ded Finang
minifteriumé vom 23. Februar 1900 bder Aufprud von
Stempelwertjeiden auf unbejdyriebene Blanquette aller Art
geftattet ift &8 ftebt daber aud) der Berfendung von Kor-
reipondenafarten mit aufgedrudtem Stempelwertzeiden fiic
ftempelpflidtige Recdhnungen Pein Hindernid entgegen. Perx
Auidrud der Stempel wird betanntlid) auf Anjuden im
Bentralftempelamte vorgenommen.

Berurteilungen. DVer 17 Jahre alte Bauer Anton
Popovid aud Stifanid) (ief entgegen der mit Ridfidt
auf die berrjhende Dundswut von der f. f. Bejirtshaupt-
mannfdaft von Parenzo erlafjenen BVerordnung feinen Huud
fret und ofne Maultorb berumlaufen. Dad Tier veriepte
cin Madden durd) einen Bif ind redhte Bein. Popovich
wurbe bdiejed Delifted mwegen im Sinne bed Gefees vom
24 Rai 1882 mit einem Wonat Arreft beftraft. — Joadyim
Stifanid, 21 Jahre alt, aud Billa Stifanid) bei Parenzo,
vocbeftraft wegen Diebitahy, ift angetlagt, am 3. Ottober v. J.
in Mompabderno je einen Sdjinfen dem Jojef Tivan und
dbem Peter Burid) entendet ju Haben. Er leugnet gwar,
bie Tat veriibt zu bHaben, bdod) bie gegen ifhn fpredyenden
Beweife waren fo belaftend, daB er beim RKreidgeridyte
Hovigno fdjuldig erfannt und ju 4 TMonaten jdyweren, ver-
fdhdrften Rerferd verurteilt wurbe,

Der Mord bei Moute Grande. Wie bereitd ge-
melbet wurde, ift der 39 Jahre alte Grundbefiger Johann
Bellid vorgern abendd auf bder StraBe nddyft Monte
Grande durd) einen Mefferftid) ermordet worden. Die ein-
geleiteten Nadyforidhungen Gaben bis jeht ergeben, daf 8 fih
um einen Totidylag Handelt, deffen Diotiv Ciferfucyt, u. 3w.
wie 3 den Anjdein Hhat, beredhtigte Eiferfudyt war. €3 war
in ber Nadybaridaft B el 1id) langft befannt, daf er zu der
grau bed im Arfenal bejdhiftigten Peizers Johann Jagtila
in uner{aubten Bejiehungen ftehe. gta gtila jdeint feinem
Jebenbubler am fepten Samstag eine Falle gejtelt zu
baben. Bermutend, baB Bellid) fid) im Hauje Bagtilas
einfinden werbe, entfernte fidhy bder gehornte Ehemann vor
8 Ubr abendd ausd feiner Wohnung, Dbielt fih aber in der
Nidbe verftedt. Rurz darauf betrat Bellid) tatfadlid die
BWohnung Bagtifasd. WA er heraustam, mwurde er von
Bagtila angehalten und zur Rede geftellt. Bwijden den
Beiden mag €8 bann ju einem erregten Streite gefommen
fein, in befjen Berlaufe Bagtila von dem MWeffer fo unglid-
lien @ebraud) madyte. Das Deffer drang Vellicy in den
Unterleib unb burdjbofhrte den Magen. Nad) vollbraditer
ZTat begab fid) Bagtila ju einem nabewohnenden Freunbde,
wofelbft er fid) bdabin duferte, er abe mit Bellidh) einen
ernften Streit gehabt. Diefe Tatjade fowie der Umitand, daf
Bellid) fidy tury vor dem TWorbe in der Wohnung Fagtilad
befand, geben jo gravirendesd Beweidmaterial ab, daf e# un-
fmwer gelingen diirfte, Bagtila der Tat ju itbermweifen.
Jnjolge bdiefer Beweije wurde Jagtila fdon Samstag um
11 Ubr nadyts von dem Geheimpoliziften Carlin verbaftet.
Bagtila befindet fid) derzeit im Gemeinbearrefte und leugnet
bartnddig. Gr behauptet, gegen Bellidy nidtd gehabt und
ign am betreffenden Wbende gar nid)t gefprodyen ju baben.
Tod) biirfte e3 mit Riidfidht auf die vorhandenen Beweife
jdon bei ber nddyften Ginvernahme gelingen, den Totfdlager
u einem Geftindnid zu bewegen. Bellid) war verheiratet

und Bater von fiinf Rindern. Bagtila ift Bater eines
Rindes. Nad) abgejdloffencr BVorunterfudjung erfolgt bie
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daf bad (eld, aud) Ded eleganteften Rauferd, genan an-
{haut wird; turg man jdidte ind nidfte Bantgefddjt —
wedhieln.  Von bdort aber wurde fdon auf die Polizet tele-
phoniert. Die (ud die Dame 3u fofortigem Bejudje ein und
fragte nady ber Pertunft der falidien Taufendronennote. Na-
tiirlid) Hatte fie die Dame von ihrem Manne erhalten. Tau-
fend Stronen jum Hiiteeintaufen mitbefommen — dasd allein
fdyon verdadytig ein wenig. Aljo ward aud) der Gemafhl der

PDame mit der falihen Taufendlronenunote mobglidhit unauf- -

fallig aur Polizei befdhiedben. Und jwar in ein anbderes
Bimmer, Die jalidie Bantnote fannte er nidyt, aud) fonnte
er, trogdem er den Diheren Gefellihajtdid)iditen angehirt,
verjidjern, da er nie in bder Lage war, feiner jdhionen Ge-
mablin 1000 Kronen ju {deuten. Aljo Auftldrung, ob er-
wiin{dit ober nidit: Man bdffnet eine Simmertiive und bdie
ftolze Taujendtronenbefigerin liegt in einer Ofnmadyt ju den
Fitgen ihred Gemahls. Nady langem Vemiihen eudlid) iwei
leile Worte: Ariftotrat — Nobelredoute . ..!

2ofales und Provingiales.

Untunft 8 Marinefommandanten. Wie ver-
Tautet, trifit der Vlarinefommandant YUdmiral Graf Monte-
cuccofli nidfter Tage in Pola ein. Die Hdmiraldjadyt
»Lacromae* wird fiir dben 15. d. bercitgejtellt rwerden.

@in Abend in Mavotto. Deute abends findet in
ven Raumlidyteiten ded WViarinefafinovereined ecin  iffuftred
Wastenfeft ftatt. ,Ein Abend in Wiavoflo!” Wie der Titel
{don fagt, Hanbdelt ed fidy um einen Koftiimball in marottaui-
fhem Styl. Die Raumlidyfeiten tourden nady den Anord-
ningen beé Yalltomiteed in Linftlerijdher, duperft anmutiger
Weite ausdgejdymiidt. Die Deforationen paffen fidy der Eigen-
art des Balled natitelid) an und verleihen ben Rdumen im
Bereine mit der feenhaften Veleudjtung und dem iippigen
Sdymude der fiiblidien Flora einen erotijden Chavatter von
ungemeia fejfielndem Retz. Fiiv Unterhaltung wurde reidylidy
vorgeforgt. Ein Jirfud mit abweddlungdreidem Progranun,
ein Stiergefedyt, ein Kabaret, genaunt ,Bajadberenheim® 2. 22
werden nidt verfehlen, bdie Gdfte zu amiifieren. Cine be-
fondere MWeihe erhilt bdad Feft dadurd), baB Se. Wajeftdt,
Gultan Omar gabfd)i ben Crgel Taruh aof Gofjaral ge-
tubt bat, feine Teilnahme an dem Balle zuzufagen. Nady
bem @injuge bed Volfed und bder Fremdlinge in Warotto,
erfolgt um 9 Uhr 35 WMinuten abendd bder Cingug ded ere
laudten Derrjders und feines Gefolges. Der Sultan wird
dic Duldigung entgegennehmen und das BVolt bann mit einer
Ynjpradje begliiden. Giner pridytigen ,Fantafia® folgt ber
Zanz. Der ,Ubend in Marotto” beginnt um 9 Nhr abends.

DVentihe Sdngervunde. Die Bereingleitung Dder
Deutihen Sangerrunde fihlt fid) angenehm verpflidtet,
allen jenen, die fidh um bag Gelingen des am lehten Sams-
tag veranjtalteten Bauernball3 Werdienfte erworben baben,
Perzifidften und verbindlidjften Tant zu fagen.

Jm Beihen der Gemeindeaudfdyupwabhlen.
Der ,Bicrnaletto® hat fid) bie jonderbare Vianier zuredt-
gelegt, jeden, Dder f{idy fiir die nddyjten Gemeindbeausidus-
wahlen intereffiert und nidht in jein Parteiorn bidjt, al3
flavijhen Agitator zu bezeidhnen. Soviel fei ihm fdon Heute
gejagt, baB tm Kreife ber Warinebeamten eine Agitation
weber fiir bie Jlavifde, nod) fiir die italienijde Partei be-
trieben wird. Diejelben werben unbetiimmert um nationale
und politijde Jutevefien, bdie eingelne “Parteien verfolgen,
bei den ndd)ften Gemeindeaudfdufiwahlen ihre eigenen
Wege gehen, bder durdy wivtfdyajftliide WMo -
mente bejtimmnt jein wird. Wir bringen aud) bei diefer
Gelegenheit dem ,Giornaletto” in Errinnerung, daB die
GemeindeausiduBwahlen ,adminiitrative Wahlen* fiud, bdie
jebem Gemeindemitgliede uud fjomit audy jedem Tarine-
beamten dad vofle NRedht fidyern, fid) dafiir zu intereffieren.
Der ,Giornaletto” jdjeint dagegen bder Wuffafjung zu Hul-
bigen, doB biefed Redt nur von einer ,Elique*, der er an-
gehort, au ujurpieren ift, §alt daher jeben anberen, der bas-
fetbe Recht fiir fid) in Anjprud) nimmt, mit einem Kniippel
an. Wir raten ihm von diefer Dlanier dringend ab. Wlehr
3u fogen Balten wir beute fiir iiberfliiifig.

Dienftbeftimmungen. Anf S. WM. S. , Tegetthoff“:
©fb. Aloid Poljanec Hujf S M. Th. ,Geler*: SGuido
Mager! von Kouffheim.

Urlaube. Dem DOberbootdmann (St. U) WMidael
Sudar ein 3 monatlider Urlaub (Pola und Portore): 14
Tage Std, Anton Scarpa (Lrieft). Vit Jofortigem An-
tritte: 12 Tage PMafdjinenteiter Frang WMacel (Leitomifdyl).
Ferner cine Urlaubgverlingerung fiir den lrlaubsort: 4
Tage 2.-5d).L. Johaun Indrak.

Cine inteveffante Werhaftung. Unter Bejug-
nahme auf bie Lofaluotiy ,Eine interejjante BVerhaftung”
vom 10. b. wird mitgeteilt, daf die wegen Betruged ver-
Daftete Bebienerin Johann Co jfio mit der Bier domie
ilierenden eingigen gamifie Coz5i0 in feinem verwandt
ed)aftlid;cn Berhdltnifje ftebht.

Zelbftmord eined angeblidgen ruffifden
Flitdhtlingd. Samstag abend3 jprad) in den Sedi riuniti
in Trieft etn junger, jiemlid) gut gefleideter Wann vor, der
fid fiir einen ruffijhen Flitdhtling ausdgab und uwm Unter-
ftiipung bat. Da Dder Frembder iweiterd nod) erfldrte,
Metalarbeiter u fein, erbielt er von dem betreffenden Fady-
verein vier Sronen, worauf er fid) nady einigem Wermweilen
in den Gdngen entfernte. Geftern mittagd fam er iwieder
und man gab igm nod) pwei Kronen. Um 2 Uhr nad)-
mittagd wurde ber Frembde neuerdingd in den Sedi riuniti
gejehen und beobadjtet, wie er bad Fimmer ded Fadjvereined
der Typographen betrat und nady turger Jeit wieder verliep.
Dievauf madyte er fi) am Sdliijjelbrett im Gange u
fd)affen. Hiebet wurde er von einem Perrn, Dder ihn jdjon
lange beobadhtet Batte, feftgebalten. JIn jeinen Tafden fanden
fidy bie Sdyliifiel jum Bimmer ded Bereined bder Wetall-
arbeiter, wo gerade geftern jrith eiu Cinbrud)3diebitabl ent-
dedt worden war. Aud einer veriperrt gewejenen Sdjreib-
tijdlabe war ein Betrag von 94 RKronen veridywunden. Ter
ertappte Drieb verbhielt fid) vollfonumen jdpveigend. &3 tanen
nody anbere YPerjonen hingu und ploplid) rannte der Frembde

bie Stiege hinunter auf die Strage. Aufmertiom gemadht
durdy die Rufe der ihm Nodjeilenden, nahm ein Sidjerfeits-
wadymann bie Verjolgung ded iliichtlingd auf, der im Haufe
Nr. 12 ber Bia del Farneto verfdywand. Wabrend man im
Begriffe war, bag Haud u durdjjudjen, ertonte aud dem
Abotrt ded erften Stodesd eine Shupdetonation. Man erbrad)
die Tiir und fand den Frembden mit durdyidofjener Sdlife
vor. Werstlide Hilfe fam bereitd ju fpdt. Die Leidhe murde
in die Totenfammer ,bei St. Juft transdportiert. Jn ben
Tajdjen de8 Toten fand man ein lauged Jagdmeffer, einen
Barbetrag von 9 Hronen, eine filberne FTajdjenuhr, ein in
Bubapefi auf den Namen Patuof Pincanjer ausdqe-
ftellted Arbeitabud, einen Freifahrtvorweisd der Siidbayn fiir
ben Wedjanifer Albin Pietrufjinadty und einen in den
Sedi riuniti geftohlencn Sdyliiffel.

€in {deuflimyed Verbredyen tm’oe an einem
11jabhrigen WMadcren, Waria §., wohnhaft in der Via Luigi
Ricet in Lrieft veritbt. AUl dad Kind, nadjdem e3 dem
Bater dad Efjen gebradyt hatte, nady PHaufe juriikelrte,
wurde e3 von vier Sirolden iberjallen und vergewaltigt.
Die iiber dad lange Ausbleiben deg Widdcdyend beunrubigte
DMutter madhte fid) auf die Sudje nady demjelben und faud
ed in ohnmddtigem Suftande im Hoje liegen. Ter Fujtand
des araen Rindes ift jefr bejorgniserregend.

Kinddmord. Geftern vormittagd wurdbe eine gewifje
Ferea Pintiar von der Geudarmerie in Opcina verbaftet,
weldje dringend verddditigt ift, dben Tod ihrer beiden Kinber,
eined WMidbdyens im NAlter von oadit Dionaten und eined
fnaben tm Alter von drei Jabren, durd) Vergiftung mittelft
Roblenogydgafes abfiditlidy bherbeigefiihrt zu Haben. Die BVer-
Daftete ift die Witwe eined beim Baie der ncuen Eifendafhn.
finie injolge vorzeitiger Erplojion eier Mine verungliidten
Arbeiterd aud Ungarn.

Betrug., Am 28. Jduner eridhien bei einem biefigen
®oldbarbeiter und Uhrmadyer ein atrofe der Sriegdmarine,
iener eined hisheren Offizierd, und verlangte im Huftrage
feines Derrn eine filberne Uhr im Werte von 30 Rronen,
die i anftandslod audgefolgt wurde. Einige Tage fpiter
jandte der Juwelier an den Offizier die Redynung ein, er-
Hielt aber die Austunit, dap nidytd beftellt worden fei. Gegen
ben Matrofen, mit bem bereitd aud dem attiven Dienfte ge-
fdyiedenen Ybrahom Gottlieb aud Uhnow in Gafigien
identiid), wurde die ¥nyeige eritattet. €3 iit wenig Pojjuung
vorhaubden, des Vetriigers, bder fih vermutlidh) nad) Ymerita
eingeidifft hat, Habhajt ju werbden.

Werlorven wurbde ein goldbener Srayon im Werte von
30 RKronen. Der redlidje Finder wird gebeten, die Bleijtijt-
bitlle beim Kommando der jtadtijden Siderheitdwade abju-
geben.

Die Modenwelt. Tine reidye Audwahl der efeganten
wie praltijen Wiodeneuheiten in Promenaben., Veindys-
und Paustoiletten, fowie der neneften Putjormen bringt Ddie
foeben erjdjiedene Nr. 10 Dder Lipperheidbefden
Dodenwelt* (Berlin W 33). Nad bden furen Hb-
bifbungen, ben vorjiglien Schuitten und ausfithrliden
Bejdyreibungen wird es jeder Tame ein Leidytes fein, fid
gefdymadooll, mobern und prattijd) zu tleiben. Dadfelbe gilt
von der Yeilage fiir Kindbergarderobe. Reizende Borlagen
fiir grogere und tleinere Pandarbeiten und eine Waide-
beilage mit vielen eleganten und praftifden VbbiUdungen
nebit Sduitten und einem Bericht itber Brautousditattungen
biirften von der Lamemwelt mit viel Jnterejje begriijt
werben. Auer diefem reichen, mobdifdhen Jnhalt jorgt bdieje
voriigfidje Beitidyrift andy fiir audqgejudyte, gute Leltitre und
hauswirtifiaflidie und bygienijde Ratid)ldge. Breis viertel
jabrlidy 125 K.

Drahtnadridten.

Minifter Dr. Deridyatta vor feinen TLWdhlern.
®rajz, 11. Februar. Sountag den 17. d. wird in
einet Verfammlung ded Vereined bder Haudbefiper in  den
ftabtijdjen Redbouteniilen, Eifenbahnminifter Dr. b. Der-
fdatta feinen Redenidajtiberidt al3 Reiddratd- und
Landtagdabgeordbneter von Graz (Sraben, Geidorf und
Waltendorf) fiir den Reidhdrat tandidicren.

Brand in einer Eifenbahnftation.

@ rajz, 11. Februar. Nad) eciner Weldbung bdes
biefigen VBetviebsinjpeftorated der Siidbbahu brad) geftern
abendd im Stationdgebdude bder Siidbbahn in  Windijdy-
Jeiftrip aud bisher unbefannten Urfadjen ein  Feuer aus.
Da der Stationsvorfteher und deffen Familie tagsiiber nidt
suhanfe waren, wurde der Brand, bder in feiner Wohnung
sum Yusbrudje getommen fein biirjte, erft abendd nm 6 lhr
su einer Beit wabrgenommen, afd bie Flammen bereits aui
vemt Dad) ded Stationsgebuded hinaugidylugen. Dad Feuer
ergrifi aud) den Blajond des Warteraumes ded Bahnuhojes
und vernidjtete den Dad)ftuhl ded gangen Gebduded und
jamtlidye Cinridjtungsgegenftinde. ded Stationsdefd, jo daB
der Sdyaden ein betrddjtlidyer ift.

Der Pandeldvertehr wifdyen Ceiterveidy. und
Ungarn.

Wien, 11. Februar. Das I L JBwiidenvertehra-
ftatiftiihe Amt im Handeldminijterium verdifentlidht dad Er-
gebnis der Statijtit des Fwiidyenhandeld zwijdien Oefterverd
und Ungarn big jum Degember 1906. €3 ftellt fidy im ab-
gelaufenen Jahre die injuhr aus Ungarn (audjdlieBlid) des
GEbetmetallvertehred) auj 1053 Willionen Kronen, bdie WAus-
fubr nad) Ungarn (ausjdylieBlidy des Cdelmetallvertehres)
auf 10994 Dillionen Kronen. 3 ergibt fid) jomit ein
Attioum  der Pandeldbifany von 46'4 Willionen Kronen
gegeniiber einein Wftioum von 144 MRiflionen im Borjabre.
Diefe Bijfern baben nur provijorijden Charatter,

Miordattentate inm Theater.

Satillieu (Tepartement Ardedye), 11. Februar. Bei
einer von Dilettanten veranitalteten Theatervoritellung 1wurde
wafhrend eined Stitdes, das jur Feit ved deutid)frangdiiiden
Rrieged {pielt, einer der Witwirfenden, der einen preupijden

Solbaten barjtellte, erjcdoffen.
fudjung wurde eingeleitet.

Rofeu, 11, Februar. Jm biejigen polniidhen Theater
geriet geftern abendd fuvy vor Beginn der BVorftellung ber
Sdjauipieler Kojfobusti mit dem Sdaujpiefer Bar in
Garderobezimmer in Streit nnd feuerte im BVerlauje des-
jelben einen Revolverfdyuf ab, der B a i leidyt verlepte. K oiio-
buzti ridtete bann bdie Waffe gegen fid) felbit und jdjoB
fi in ben RKopf. Koffobujzti ift geftorben.

Per KRirdjenitreit in Franfreidy.

Parig, 11. Februar. Wehreren Bldttern 1wird aus
Rour geinetdet, dag fid) tnfolge der Ablehnung der Briandidyen
Stirdenpadjtvertige feitend ded pdpitlidjen Stubhles mebhrere
Bijdyofe an den Papit wit dber Anjrage gewendet Haben, ob
fie Die vou ifhnen bereitd abgejd)offenen Vertrage aujredyts
erhalten joflen oder uidht.

Parvig, 11, Februar. WAnui bdie Ynufrage mehrerer
Bijdyofe an den Papit, ob die bereitd abyeidylojjenen Kirdjen-
padjtvertrdge aufrechterhalten werben jollen ober nicdh, batte
— wie Ylatter aus Rom beridjten -— ber Papit geantwortet,
baf fie diefe BVertrdge [den jollen.

Explojion in einem Militdvarfenal.

Lonbdon, 11. Feb. Im Arjenal zu Wolwid) ereignete
fidy ber der Daily MWail gujolge im demiiden Laborato-
rium eine @rplofiion, durd) weldye dad Hebdudbe geritort
wurde. Jn der Stadt jind fajt alle Fenfteridyeiben gejprnngen.
Deenfdjenleben fiud nad) den bisherigen Vletoungen nidyt u
beflagen. Man glaudt, daf fid jur Feit der Erplofion nie-
mand im eingeftiivyten Sebdude befunbden habe.

Youbdon, 11. Februar. Tie Erplofion im Nrienal
von Wolwid) ereignete fidh wm 3 Uhe 15 Win. frith. Einige
Dinuten  fpdter waren bdie Stragen vou Wenjdyen Detebt,
bie nad) dben Toren des MUrienald eilten. E3  beftatigt fidy,
bag durd) die Erplofion niemand getdtet wiurde, ba Sountag
feine Nadtidid)t im  Laboratorinm arbeitet. Fin Sdusy.
mann wurde durd) einen Glosipitier verlept.

Die Dumawablen.

Berlin, 11. Februar. Dag Woljfide Burcan melbdet
aud Petersbury: Bei den Wabhlmdnuerwahlen in Kuriand
wablte dber Grogrundbefiy 14 Cvelleute. Die von Dden
Bauern gewdhlten Wahimanner {ind durdywegd Befiyer von
30 und mehr Dedjatinen Lanwd. Sie find reformfreundlid,
aber gegen die Yandenteignung. Die Arbeiter wahlten zwei
Sozialdemofraten. Die Stidte wibiten fajt alle Fortidyrttler.
Unter den Wahlmdnnern find 14 Teutidge, 4+ Juben, 3
Ruffen und 24 Letten.

Wien, 11. Februar. Ter Raifer beeidete fHeute den
Chet ded Generalitobed, FI3M. Konrad vou Posendorf,
und  den erjten Stallmeijter Grafen K indty in ibrer
Cigenidyaft alg Geheime Rite.

Budbweisd, 11. Februar. Taé Leidjenbegingnié ded
Biidofes Dr. Riba fand beute in iiberaus feierlider Weife
ftatt. RNady einer oberflidlihen Sdyagung find aud bder
Umgebung itber 20.000 Berjonen eingetroffen. Die Einfeguung
in der bild)oflichen Nefiden; nahm Kardinal Fiirftersbiidof
Strben sty unter jabhlreidier Aififten; vor. Der Leidinam
wurde in der bijd)oflihen Hrujt auf demt vom Bijdof Jirjit
angelegten Y {tftdadter fFriedhofe beftattet.

Baris, 11. Februar. Streifende Bebienftete der Pa-
rifer Stadttrmmwangefellidaft griffen geftern abendd einen
LWagen der Gefellihait an und gevtritmmerten bdie Fenfter-
{dyeiben dburd)y Steinwiirfe. Ter Kondubteur wurde leidht vere
fegt. Die Streitenden jogen bhierauf ur Remile und bewarfen
die dort angejtelliten Mrbeitenden mit Steinen. Tie Poliget
nabm einige Berhajtungen vor.

Parig 11. Februar. Wie ed hHeigt, bhat der jiingit
verftorbene Bantier Djirié dem Pajteurihen Juftinte
nidit 25 Willionen Franfen, fondern eine Jahredrente von
60.000 Franten mit ber Beftimmung hinterlafien, bai bie Sunime
fitr die Erforidung der Krebstrantheit, der Tubertulofe und
anderer anfjtedender Krantheiten verwendet werden joll.

—_—

Telegraphijdier Wetterberidht
bed Hydr. Umited ber f. u. t. Rriegdmarine vom 11. Februar 1907,
Allgemeine Ueberjidt:

Die Drudverteifung mit bem WMarimum im E und Barometers
bepreffion im NW bHat feit geftern feirte wejentlidye Aenderung er-
fahren.

Qn der Monardyie teiliveije berwdift bei jhwaden Winden, an
ber Adria im N Borin nnd bheiter, im S leidhter Secivocco- und
ftellenweife Regen. Die See ift rubig und leidyt bewegt.

Borausfiditliched Vetter in den nadyiten 24 Stundben fir Bola:
Deiter big leidyt woltig, {dwadye Winde ausd dem erften und vierten
Quabdranten, etwad wdarmer.

Barometerftand 7 Ubr morgens 767-7
Femperatur . . 7 .
Regendefipit fiir Vola: 22:7 mm.
Temperatur des Seewaffers um 8 Uhr vormittags 7-1°
Audgegeben um 3 Uhr 15 Min. nadmittags.

Die  ftrafgeridtfide Unte.-

2 Ubr uwadgm. 7571,
04°C, 2 , . + 58%C.

Sremdenverfehr in Pola.
9. uud 10. Februar,
Dotel Central

Alerander Wedylovip, Reifender, Budapeit — Same!
Geidler, Reijender, Wien — Dr. Emil Juntan, Defter.
Bicetouful Wien — Otto Baller, Ingenieur, Adbbazia -
Beorg Qrijtianovid), Oifiziersdiener, Lufjinpiccolo — Aljred
Wildyelm, t. u. L. Sdyiffsleutnant, Pola — Alfred Wilhelm,
Raujmann, Wien — Yugujt Whagner, Mar.-Kom.-Adjuntt,
PBola — Yucian von JFiegler, . u. L Gonter-Admiral, Pola,
— @mil Wontag, Kaujmann, Wien — Viftor Leitner,
Reifender, Wien — Ludwig Lobmayer jamt Frau, Tber-
leutnant in Rube, Trieft — Ladislaud Jellner, Fabrifant, Bu-
bapeft — WUnton Weip, Jngenieur, Bubapejt — Hedwig
Baierl, Private, Triejt — Anton Rugzier, Reijender, Wien,
— Quliud Perlinann, Kaujmann, Wien — Dr. Jojef Brilli,
Saplon, Raguja. — Georg Peiner, Reijender Wien.

Birail Carbucidyio jant Familie, Bantbeamter, Tricti
— Adolf Pladetta, Therlentnant, Fiume — Ludwig Sdtop-
berger, Unternehmer, Wien — Cmanuel Hamlid), Reijeuder,
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Bien — Crnft Relfen, Reijender, Wien -— Jfibor Butjdyo-
wiger, Tirettor, Vriinn.
Dotel Stadt Trieft:

Marie Spiger, Private, Abbazgia — Permann WMaber,
Reijender, Trieft — Jojei Swoboda, Reifender, Troppau —
Guitao Serobogna, Wajdyinift, Trieft — Frany Serobogna,
Beamter, Triejt.

Bvonimir Toroglaz, Brojefior, Pifino —  Celfiji Bra-
tovic, Brojefjor, Bifino — Jofef Wanjoni, Reifender, Trieft
— Luije Sdjreibern, Ztubennddihen, Trieft.

Dotel Fmpertal:

grany Blariancis, Beamter, Laibady — Urthur Hedel,
Beamter, Wien —  Jojef Tambouret, Jngenieur, Trieft —

Jafob Bojeli, Keliner, Rola.

Iherefe Vurger, Private, Gray — Paul Weiler, Stauj-
mann, Wienw — Jufind stlein, Reijender, Vionjalcone.

potel De [a Ville:

Noja Vear3, Wufiter, Cilli — Frang Wars, Viufiter,
Gilli — Jauto Poilfovic, Mufiter, Cilli — Jofef Kovacic,
Agram — Anna QGoetto, Wufiter Agram -— Rot Gersis,
Deujifer, Agram.

grancidfa Pavlit, Private, Britnn —  Jofeph Havlit,
Zedynifer, Briinn — Fraung Feit, Sdylofier, Trieft — Pugo
Camen Privater, Pola.

Potel i Due Wori“:

Zenen Rivard, Reijender, Wailand.

Hotel Piccolo:

Jotef Novotny, Slajergehilie, Wien — Wathins Cocid);
Beaniter, Triejt.

Dotel Tempio YHugufto:

Srang Wladeravid), Majdjinijt, Rarengo —
Peryj, Wadymann, Trieft.

Klener Anzetqer.

v Rort 3, Fettdrudt ¢ Beller, Minimaltaxe 30 Hetler,

Fraug

WVerloven tourde anf dem Wege von der Via
Milizia durd) die Via del Tipedale nady S. Poli-
catpo eine Perle von reidhlicd) Crbjenqrope. Dem
Ueberbringer wird eine Veloliung von 25 Kronen
sugejidject. . 244

Aeltered Fedulein oder Peve jeben Alterd mit flotter Sehrijt,
beutid) und etwas italienijhy und YBurcaulenntnid wird per jofort
qaeiudt. Shriftlide Diferte mit Gehaltdanipridyen an die Adninie
ftration. 243

WMiblievted Nabinett wird per 1. ober 15. Vidrz gejudyt. Eventuell

mit Berpilegung. efl. Antrdge mit Preidangabe find an die SUd-
miniftration witer Chiffre ,Juuggeiclle zu ricdhten. 245

Urheiterwohunngen prompt oder pro 15, Februar 1907 ju  bes
siehen. Hugufragen Bia Bejenghi Fir. 14, Weintellevei Stonrad
Rarl Crner. - 38

€tclle 3u qrifreren Kindern judt junges, gebilbeted Madden.
Ol Autrdge erbeten unter Ehifjee ,R. O. 1266, hauptpojtlagerud.

242

®Grofed Gebaude famt Jubehor, mit Brund und Stalung, am
Diecredftrande bei Fort Bourgignon gelegen, al3 Wohnung, Gaft-
wirtidait zu  vermicten. Sehr gejuude Rage, idone Ausfidt,
frei ju begichen. Unfragen fdhriftlid)y ober miindlid) an die FWeiuo
tellerei Sbonrad Rarl Erner, Bia Beienghi Nr. 14. 89
Welcqenbeitdtanf. Billa in BarcolasTriejt fehr preidwirdig au
vertaufen.  Austunit Bia Befenghi Nr. 14, Weintellerei Konrad
sturl Egner. a8

wBrioni“sUbhren, perpeit bejte Strapagiernbren, fteinfaufend,

guter Aafzug, aud gehdrtetem Material evaeugt, genau gehend, divelt

aud der ©dveiy, bei Qudmig Waligly, Pola, Bia Sergia 6.
39

Peivatdtantionen, ftetd didpouibel. Audlunjt in der Weinlellerci
Wia Bejenghi Nr. 14, Kourad fLarl Erner, Pola. 6

@Geleqgenheitdtanf in Pola, Kleine Realitdt, gute Lage, jehr billig
und au gitnjtigen Bedingungen abangeben.  Anjragen fdriftlidy ju
vichten an die Weintelerei Konrad fkarl Exner, Via Beienght 14. 7

Woigtiduder Feldftedher, Anjdaffungdpreid 140 Darl, wird gegen
qutes Grawophon mit Platten umzutaujdyen gejudt. Auslinjte bei
&otograf Jamboni. 208

Bu mieten gefudht in dber Nifhe der Vin Weteraui gwei ober ein
qroBed mdblierted Bimmer filr zwei Perjonen. Ausfunit bei der
Adbminiftration. 238

Wobhtuung, 3 Jimmer, Ride, Jugehdr ju vermieten Bia Beteraui
Nr. 55. 237

Cidmart-Wehridyupmarten zu 2 und 5 Heller ju Haben beim
Bereinsyahlmetjter K. Jorgo, Uhrmadyer Bia Sergia 21. 211

Die weltbetante Fajdhingd-Nummer
der ,Mindyener Neueften Nadyridhten”
wurde am 10, Februar 1907 von der Schrinner'|dyen
Budghandlung (€. Mahler) audgegeben. Preid 20
PDeller pro Nummer. ’ 225

8aro“i & (S/n" Pola, Bia Eenide 7, Kunfiatelier

fiir Holzidnigerei nuud Bergolbderei,
Mrofies Lager aller Sorten Rabhmen, Spezialitdt m Sepeffiondrahmen,
Dels und Chromgemalben religidien und weltliden Charatters, Operns
und Biftorijdgen Gemndldern von bew berithmtejten WPealern, Bilber und
Spiegel aller Art. Fabritspreife. 19

@iid:mart:-Jiindhdlger find jn haben bei Midael Sonnbidler,
Riva del mercato Nr. 10, in der Tabaltrafit am Babhnhofe und in den
Taboltrafiten Bia Mugio M. 32, Bia Lifja 37 und Campo Marjio 10.

167

Verfdyicdene Jeitfhriften im Subabon nement zut vergebent. Abreffe
tn ber Adminiftration. 96

Beiffeidftedher find die beften Feldftedjer der Meugeil, Hefonders fiir
Cijigiere, Jdger und Touviften, zu bhadben zu Driginals
Fabritdpreijen beim biretten Bertreter N, Jorgo, Wia Sergia 21.
Aud) auj Raten. Preislijten gratis unb franto. 76

Gegen die Langeweile empfehle id) meinen

0 S0p8 2 Derjelbe enthilt 9 der Des

\SD“t"al’Le' ea‘rfclo liebteften Qournale fitr
eine geringe wodentlidie Lefegebithr. Man erbilt: ,Leipgiger illus
fteierte Beitung®, ,Gartenlanbe”, ,Budy fiir Alle”, ,Dad interefjante
Blatt, , Wiener illufte. Jeitung®,  Fliegende Bldtter”, , Ueber Yand
und Meer”, ,Meggendorjers humoriftiide Blatter”, , Reclams Un »

- verjum”. Die Journafe dexr eriten Wodye nady Eridyeinen, nody nidgt

gelefenr, werden zum Preife non 1 Krone pro Wodye abgegeben, bdie

ber 2. und 3. Wodye A 60 Deller, und von bder 4. Wode ad 4 40

Oeller, eventnell 30 QOeller pro Wodye, wenn Reclams Univerium

nidt gewinjdyt wird. Der Eintritt faun tdglidy angemeldbet werden

uud findet Fuftelung und Umtaunjdy der Journale jeden Sams'ag
gtatt. Storrejponbdengtarte zur Anmeldung genigt.

18 €. Edmidvt, Budhandlung, Fove 12,

. Lolaer Tagblatt®
fitr Offiziere,
dger und

Bostes Instoument, eer

Original-FPabrikspreise

der Zeiss-Doppel- Feldstecher

mit erhohter Plastik des Bildes.
Lineare VergroSerung: 4-fach ,Feld-
stecher* Mark 110, 6-fach Mk, 120, 8-fach
Mk. 130; 12-fach Mk. 185, — Jagdglas
5-fach Mk, 175 —,

Zu jedem Feldstecher wird ein steifer
Rindslederbehilter mit Schulterriemen
kostenlos beigegeben. 25

Direkter Vertreter fir POLA nur:

K. JORGO

Ubrm., Optiker u. Goldarb., Via Sergia 21.

GroBtes Lager in allen optischen Waren.

Auch auf Ratenzahlung. — Annalune

von Reparaturen. — Preislisten gratis

und franko, — Handler Rabatt. Reelle
Garantie,

S e e e e
docieta Polese Austria

veranstaltet

- heute Faschingdienstag, den 12. Februar
um halb 9 Uhr abends

im Hotel ,,Belvedere

einen

- t"’ - ;b : ll]i
Kostiumball
239 (Narrenabend.)

Die schonste Maske wird mit einem Wert-

gegenstande primiiert.

Die Tanzmusikpiécen werden von einem aus
Vereinsmitgliedern zusammengestellten Or-
chester ausgefuahrt,

Entree: fiir Mitglieder 1 K, Nichtmitglieder 2 K.
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Zdyriften ur Forderung eciner freiem und
wiffenidyaftlid) durchgebildeten SVeltanidyanung
Bitdjuer, Tarwinidmud und die moderne Gejeljdhaft K 1-20
Carneri, Der moberne Wenfdy . . . . . . ., 120
Garneri, Grundlegung der Ethit . . 120

Bu haben in der Sdhrinner’schen Budybandlung (C. Mabler), Pola.

PRI I IR RS N O T I I
X ITRRINIEA 4 & X 5T X oX oL H X Ko .
wre Eine wertvolle Neuerung
a2 .auf dem Gebiete der
Hautpfiege

225Y bilden die nach Vorsehrift
=% des Dermatologen Dr.

*g\‘ 72 Jessner hergestelllen

n ’Z':",_;, W [

, pxDLitin-
we 2ty praparate

FEe  Mitin-Seife wird von
: ’.;g der empfindlichsten
#3432 Haut vorzoglich vertra-
gen, gibt einen wunder-
vollen Teint, hateinen
auBerordentlich angeneh-
-w¢ men Duft und eignet sich
ik 2 ausgezeichnet zur Reini-
Y§=2 gung der zarten Kinder-
.>% hand. Preis per Stock 1 K
& 50 h.
Mitin-Créme, angenehm

\
parfumiert, far kosmetische Zwecke, hervorragend ge-

eignet, macht die Haut geschmeidig und elastisch, fettet
nicht ab, ausgezeichnetes Mittel gegen gerotete. rauhe, rissige
Haut. Preis pro Kruke K 1-50, pro Blechschachtel 40 h.

Mitin-Paste, hautfarbig, vorziaglich hewahrt zam Schutze
empfindlicher und zur Schonung gereizter, entziindeter Haul.
Preis pro Blechschachte]l 40 h. . .

Mitin-Puder in rosa, heligelb und wei, von wunder-
barem Parfum, triigt sich leicht und dezent auf, haflet gut,
ist absolut unschidlich und entspricht den allerhdchsten
Anforderungen der vornehmen Damenwelt. Preis pro
Schachtel K 2-40.

Frost-Mitin. (Bestandteile : Ichtyol 50, Bals. peruv. 50,
Ol terehinth, 50, Menthol 3:0, Mitin pur. 22:0, Pasta Mitini
60-0). For die kalte Jahreszeit unentbehrlich, beseitigt den
Juckreiz bei Frostheulen vollstindig, heilt diese in aber-
raschend kurzer Zeit. Preis pro Tube K 1-40.

Depot fiir Pola: ENRICO PREGEL, Via Sergia.
firewel & Co., G. m. b. H., chemische Fabrik.

KOLN a. Rh,, Eifelstr. 33. 68

2823338234320
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Meinen P. T. Gasten gebe ich hiemit be-
kannt, daf

beute Faidingdienstag, dew 12. Februar 1907

in meinem Lokale
Gasthaus ,zur Gemiithchkeit

Via Tradonico 4
ein

O

Q
g B 2 N -H':'?' ul
KRENZCHEN
mit geselliger Unterhaltung staltfindet, wo-

(]

zu ich hoflichst einlade.
Josef Golob, Gastwirt.

Banca Popolare di Pola

(Polaer Volksbank.)

Via Circonvallazione Nr. 45.
-—= Telephon Nr. 68. ==
Agentie in Dignano.

- Uehernimmt Spareinlagen in jeder Hohe zu 4°,

vom néichsten Tage der
Einlgge an gerechnet. Die Interessen werden halbjihrig
am 30. Juni und 31. Dezember kapitalisiert.

> Eskomptiert Wechsel,
3. Gewahrt Yorscm’lsse auf Wertpapiere und Anlehen

mit entsprechender Biirgschaft

gegen monatliche Riickzahlung.

4. Fllh]'t KOﬂtOk()H'em und erdffnet Bankogiro-Konti.
> Uebernimmt Inkasso von Akzepten.

S Befasst sich mit Bankoperationen

sten Bedingungen.

aller Art zu
den gﬁnsﬁg—
6:

Yorziigliches steirsches Metall- Putzpulver
Marke ,St. Georg"

finden Hausfrauen, welche schon glinzendes Haus-

und Kiichengerite lieben, in zierlichen Dosen oder

auch lose nach Gewicht zu sehr miGigen Preisen

in Pola in uen 220

Drogerien Antonelli, Via Giulia, und

Tominz, Via Sergia, und in der Eisen-
handlung Pauletta, Via Sergia.

_’

Ausfliiglern, Touristen, Reisenden beson-
ders zu empfehlen :

Hotel Dreher

Lussinpiccolo.

Hiibscher Palmengarten, Schéne reine Zimmer. Echte
Wiener Kiche. Vorziigliches Getrdnk. Zivile Preise.
Es empfiehlt sich mit vorziglicher Hochachtung

34 F. R. Templer.

D S B A AD 4D AT m
(Cie much @lr vergeben...

®er neuefte Roman von

. Heimburg

er{deint in bex

Gartenlanbe

Aufjerdem erfdheinen Veitrdge von Ludivig
®anghofer, Iba Boy-Ed, Glara Biebig, Rudolf
Strag, Hand Arnold, Antor vorn Perfall w. a.

P Cin Probehejt der ,Gartenlanbe* mit
#A8elt Der Frau® wird jum Preije von 25 Pig.
von jeder Budjhandlung geliefert jowie direft
vom Berlag Ernjt Keild Nadjjolger G. m. b. D.
in Yeipig. 78

DWF Vcerlanget in allen Lofalen da3 PolaerTagblatt!
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Dirdlandyting.

Bon Frig Reuter.

Doddeutid) Son Tr. H. Konrad.
9 (Naddrud verboten.)

.Karl! Gin groges Glag Growes!”

.38 wird Sie gewundert bhaben, daB idh Sie o
wenig in Nahrung gefept habe, aber aug bdfem Willen ift
e3 nidt geidhehen. Jndeffen dennod) —  die Welt breht
fih — Daud und Garten haben fie mir dbamalé verfauft —
aber die MWelt dreht fid) — DHaus und Garten {ind wieder
oben —— wad gewefen ift, fanu wieder werben.*

«Dtein Gott audh!* vief ber Dofrat vom Fenfter ausd
bagwifdhen, ,da fommt bder Konrettor mit feiner Diicten
Holz am Arm und Rand geht babei und fie gehen jdhnur-
ftrads auf 0a3 Palais los.*

~Bag Deuwel! Wasd beift bies ?*

Bie? Dein Sdwager ift ja wohl verriidt ge-
worben ?*

LZiefed ift mir wunbderbar!”

©o ging e3 burdjeinandber, alled war qud dem YLeim,
nur der alte Bottdyer Holy redte feinen langen Leib nod
boher und flopfte Kigebein auf bie Scyufrer:-

Derr ¥dvolat, mir ift ed nid)t wunberbar — bdie
Welt dreht fidh — wasd unten liegt, mug nad) oben tommen
— Paud und Garten — Dord)laudyting felber Hat auj dem
Bett meiner Stining gelegen, und meine Liirten wird Frau
Sonreftorin. — Die Welt dreht fidy — unjere eigene Durd)-
loudjt bat fie wivitiert.”

«Wabrhajtig ! rief der Dofrat und lief an das Fenfter
an ber andberen Seite, ,ber SKonreftor geht mit Diirten
Polz in dbas Palais.”

Und fo war ed: bder Derr Konreftor ging mit feiner
Diirten ing Palaig, und ald er in den Vorjaal fam, bradyte
er Diirten an einen Stuhl und fagte: ,Pier fepft du didy
nieder.*

Und der Konuncrdiener Raund jprang auf ihn (08 und
fagte : ,Derr Konreftor, id) Habe 3 Jhnen jdon in Jhrem
b.bauic gejagt: wad jolf Diirten ? Wad joll diez ? Wag joll
ies ?*

Und der Stonreftor drehte fidy Hatb um und jagte iiber
Adjlel weg: ,Dier fo [ gar nidts! DBVerftehen Sie midy?
Jd) will!* und damit ging er in Dordjlaudjtingd Nabinctt.

Und ald er in dag Jimmer trat, ging Dord)ldudyting
auf ibn gu und fragte: ,Konreftor, gibt e3 Heute ein Ge-
witter 7 — und im jelben Wugenblid jagte Friedrid) Frany:
LE3 ift ja nidt moglidy! Nidt wahr? Wie follte Heute ein
®ewitter heraujfommen ?*

«Der alte Konreftor madyte feinem Tordy(dudjting eine
tiefe Berbeugung und bdrehte fid) ju Friedrid) Frany um und

jagte: ,Turdjlaudit von Sdywerin, id) bin ein alter Schul-
meifter, und id) hoffe, bap idh aeitlebens meine Sculbdigleit
getan habe; Bletter fanu idy aber nidht madyen, nnd fonn e
audy nidjt propbezeien, benn die alten Propheten find tot,
und die neuen beiit der Wolf. Und dbarum bin id) aud) nidt
bier bergelommen. Sie, Durdylaudyt,” und fier waubdte er
fih an feinen gudbigften Lanbesherrn, , Sie haben im
PNemerowiden Polz vor ein pasr Tagen eine arme Frauens-
perfon in Sdimpf und Sdande gebradyt, und bdied brave
Maddyen ift meine Braut.”

Tun bhat der aud) ‘ne Braut! Hud) ne Braut! Nun
bab’ id) fdon brei!* rief Tord)laudyting und fuhr vom Stuhl
entpor,

.30, fJagte der Konreltor, ,Diirten Hofy ift meine
Braut, und 'ne brave Braut,” und damit drehte er fid) um
ufub madyte die Tiir auf: ,Diirten, tomn Herein! Undb bdied
ift fie,

~Lag foll idy mit den Briuten ?* rief Dirdyldudyting
und {prang in bder Stube berum; ,wad Habe i) mit
Yrauten gu tun?*

Was Sie mit den Brauten anberer Leute zu tun
hoben,” jagte ber Sonreltor fehr rubig, ,weif id) nidt;
al3 ein unbedeutender Wann menge id) midh) nidht m Jhre
ngelegenbeiten; aber was Sie mit meiner Braut ju tun
aehabt boben, bag weif id). Sehen Sie, bier fteht fie¥ —
und Diirten ftand, wie ftand fie! blaB, aber zu jeder Jeit
bereit, einen feiligen Eid ju fdwbdren, dap fie eine geredyte
Gadye bitte; gur Sidjerheit aber Batte fie ifren Herrn Kon-
reftor and ber Hand gefaft — ,und nun fagen Sie ibr,
Durdlaudt, daf dasd, was gefdjehen ift, in Uebereilung ge-
idyehen ift.”

+Seht nur! Geht nur! rief Dovdlandying, ,idh will
nidyté mefhr it Gurem Kram wifjen.”

Jein Durdylaudyt, 1o gehen wir nidt Jd weip
redit gut, bag Sie o ploglidy alle die Leute, die e3 im
RNemerowiden Polz mit angehdrt Haben, bierher zujammen-
rufen fonnen, und verlange dag aud) nidt: fiilr mid) und
meine Diirten ift e8 genug, wenn Sie in Begenwart Jhres
Hoben Berwandten von Sdywerin“ -— hier madyte er Fried-
ridy Frang eine tiefe Berbeugung zu — ,nur jogen;, Sie
patten e3 nidht fo gemeint.“

~Bag ift denn died alled ?* fragte Friedrid) Frany.

~Dummer Jeug!* rief Dordjlaudting; ,Heiraterei!
Lauter Heivaterei Der alte dumme Kerl will andy heivaten.”

Dad will id) Jpuen fagen, Durdlaudht von Edwverin,
Qiicten ift im Nemerowidyen Poly fiir ihre Shwejter Stining
eingetreten, bie Sie ja fennen — Ddenn ed ift dad junge
Maddjen, bad Durdjlaudjt gepflegt hat, ald er mit bem
agen umgeworfen Hatte — unbd da hat Durdylaudyt fie eine
PBerion genannt und fhat ungiemlide Anfpielung gemadyt, wie

wenn fie Jagd auj Waunsdleute madyte, und namentlidy auf
meine Perjon.”

Bei diefen Worten fant Diictenn Foll fiir Jold zufammen.

Bis bierher fatte Friedrid) Frang bdie Sadje fehr ernit-
haft angefehen; Ddenn ber alte Konreftor fam ihm wirtlich
jebr ernithaft vor, und Diirten jah jo aus, wie wenn nadge-
rade das jiingjte Geridyt (osgehen jollte; aber ald er die
beiben fo vor y1d) ftehen jah und {idy vorftellte, daB Tiirten
auf den SKonreftor ordentlidy Jagd gemadyt bitte, da fprang
von der Tiir bder Ernjthajtigleit der Riegel auf, und die
unbdnbigiten [(uftigiten Gedanten {doffen feraus und idofjen
RKobold und fdlugen Rad, und mit einem ungeheuren (uijtigen
Ladyen rief ex: ,Better Liebden, Vetter Liebden! Sie fiihren
eine [ujtige Dofhaltung!”

QLetter Liebden wufte nun cigentlidy nidht redht was von
Bedbeutung ju jagen; aber der alte Soureftor Batte nod)
etwad auj dem Perzen, wad er o3 werden mufite: ,Turdy-
loudyt von Sdywerin, wenn Sie faden wollen, faun id
Jhuen dad nidyt verwehren, und €3 tinmert mid) aud) nidt,
denn Sie find nidt mein Lanbedherr.”

.20 ijt 3 vedyt,” jagte Diirten vor jidy hin, ,er ijt
nidit unjer Lanbedferr.”

LHber an Sie, Durdjlaudit von WMedlenburg-Strelip,”
fagte der Konreftor uud ridtete fid) hoger auf, ,ridte id
meine Rebe: waé wird die Welt nad) Huudert und nady
taujend Jabren von einem Peryog von WMedlenburg fagen,
ber feinen treueften Untertanen nidit geredit geworden iyt ?
Wiirbe Jhnen das nidit in die Nrone reguen ?

»3n die Krone regnen,” jagte Diirten {till vor fidy Hin.
»Bad will Er denn? Jd) will ja aud) fagen, dai fie
feine Jagd auf Jhn gemedit Hat. Und nun, wag will Er
denn nody mefr ?*
(Sortiegung folgt.)

000000000000000
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g Bohmerwald-Preiselbecren

als Kompott, delikat zubereitet, in 30 Prozent
Rfdzucker eingesotten, 5 Kg. franko K 6-—
liefert

Josef Seidl, Eisenstein (Bohmerwald.)
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warmen Speisen.

und Doppel-Malzbier.

e =

Grand Restaurant Narodni Dom'

Mittwoch, den 13. Februar 1907

Brober Baringichymaus

KONZERT UND TOMBOLA.

GroBe Auswahl von Sisswasser- und Meerfischen, kalten und

Brat-, Blut-, Leber- und Krainerwiirste, diverse Delikatessen.
Zum Ausschanke gelangt das sehr beliebte Steinbrucher Lager-

GroBe Auswahl von Istrianer und Dalmatiner,
reichischen und steirischen Weinen.

Fir prompte und aufmerksame Bedienung ist bestens gesorgt.
Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvoll
247 . Joh. VaupotiC, Restaurateur.

sowie Oster-
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"POLA

% Budydruckerei Joi. Krmpotié - Pola, piazza Carh 1.

1 Visiten- und Adresskarten

. (3, f sowie alle anderen Druckarbeiten werden promptest und
- solid zu miBigen Preisen ausgefiihrt.

Buehbinderei u. Kautsehukstempelerzeugung.

Via
Sergia

Smokinganziige

Salonanziige
Frackanziige
Frack-Gilets, weile
‘Fantasie-Gilets

schneidig, elegant und billig

nUr bei der bestrenommierten Firma

Arnold Brassers Nachfolger

Aol Uerldleiber

bekommt man

POLA
Via
Sergia

Alleinverkauf von wasserdichten Regenméanteln,
Patent ,Waterproof“ fiir Militair und Zivil
und Incerata-Anziigen und Minteln.

Celephon Nr, 58

we¥~ Unverschlossene Zeitungsreklamationen sind portofrei!

Druck und Verlag: Buchdruckerei jos. Krmpotié, Pola, Piazza Carli 1.

Fiir die Redaktion verantwortlich: Gustav Trippold.



	III. Jahrgang

	Drahtnachrichten.

	Lokales und Provinziales.


	Tagblatt.

	Pola, Montag, 11. Februar 1907.

	-- Nr. 475. --

	Polaer

	Lokales und Provinziales.

	Drahtnachrichten.

	Dörchläuchting.



